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Praktikumsbericht [C1] 
Erasmus+ Praktikum – Akademisches Jahr 2024 / 2025 

 
Stand: April 2024 

 

Bitte füllen Sie alles Felder des Formulars am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-
Attachment an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen in anonymisierter Form anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur 
Verfügung stehen. Bitte achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und weitere 
hilfreiche Informationen anzugeben! 
 
 

ALLGEMEIN 
 

Zielland: Frankreich 

Studienfach: Publizistik und Französisch 

Heimathochschule: JGU Mainz 

Berufsfeld des Praktikums: Redakteurin bei einem öffentlich-rechtlichen Fernseh-
sender - ARTE 

Arbeitssprache: Französisch und Deutsch 

Zeitpunkt des Praktikums: von 01/04/25 bis 31/07/25 

 
 

PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: ARTE G.E.I.E 

Straße/Postfach: 4 Quai du Chanoine Winterer 

Postleitzahl und Ort: 67100 Straßburg 

Land: Frankreich 

Homepage: https://www.arte.tv/sites/corporate/de/ 
https://www.arte.tv/sites/corporate/de/ihre-anliegen/ 
 

E-Mail: (alles geht über das o.g. Online-Portal, es gibt extra keine 
Mailadresse) 

 
 
 

 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 

 

Da ich schon immer davon geträumt hatte, einmal bei ARTE zu ar-
beiten, schaute ich regelmäßig nach Stellenangeboten: Karriere / 
Kontakt | ARTE. 

mailto:eu-servicepoint@international.uni-mainz.de
https://www.arte.tv/sites/corporate/de/
https://www.arte.tv/sites/corporate/de/ihre-anliegen/
https://www.arte.tv/sites/corporate/de/ihre-anliegen/
https://www.arte.tv/sites/corporate/de/ihre-anliegen/
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Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Ich bewarb mich auf eine Praktikumsstelle für ARTE Concert. Auf ein 
Online-Bewerbungsgespräch folgten einige Aufgaben, die ich zu er-
ledigen hatte. Ich musste beispielsweise Memes erstellen und Texte 
verfassen. 

Wohnungssuche: 

 

Ich versuchte mein Glück auf Facebook (viele Scams), leboncoin 
und La Carte des Colocs. Außerdem schrieb ich alle Wohnheime in-
Straßburg an, letztendlich kam ich so an einen Platz in der Rési-
dence Kellermann. 

Versicherung: 

 

MVK und AXA, gefunden über CHECK 24 

Telefon-/Internetanschluss im  

Zielland: 

Ich nutzte meinen deutschen Vertrag wie gewöhnlich 

Bank/ Kontoeröffnung: 

 

/ 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges: 

Lasst euch von dem Organisatorischen nicht abhalten – es lohnt sich 
auf alle Fälle! 

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  

 

Pflichtpraktikum in der ARTE-Kulturredaktion 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Meine Französischkenntnisse aus dem Studium waren 
auf jeden Fall hilfreich, da das Team deutsch-franzö-
sisch ist. Die Kenntnisse aus dem Publizistikstudium ka-
men dann zum Tragen, wenn es um Recherche und 
Plattformen ging. 

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Keine offiziellen Gespräche fanden statt, dafür fragte 
meine Tutorin regelmäßig, wie es mir im Praktikum 
ergeht. 

soziale Kontakte während des Praktikums: 

 

Insgesamt gibt es über 30 Praktikant:innen und duale 
Student:innen im Gebäude. Mit ihnen verbrachte ich 
jede Mittagspause und auch nach der Arbeit und am 
Wochenende unternahmen wir viele Dinge. Auch über 
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Hobbies kann man natürlich gut Einheimische kennen-
lernen, so erging es mir im Sportverein und beim Musik-
unterricht. 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Die Arbeitssprache ist Französisch, auch wenn es ein 
europäisches Unternehmen ist. In Meetings würde ich 
sagen, dass 90 Prozent auf Französisch stattfand. Be-
sonders neue Fachwörter aus der Medienbranche 
konnte ich lernen, sodass ich mich nun präzise in dieser 
Domäne ausdrücken kann. Auch das Hörverständnis, 
speziell die Aufmerksamsspanne während einer langen 
Zeit, verbesserte sich dank der langen Meetings und 
des Anschauens von Programmen auf Französisch. 

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Der fachliche Nutzen ist sehr hoch. Meine Arbeit ging 
weit über die theoretischen Methoden der Uni hinaus 
und ich habe wichtige Kontakte für die Zukunft knüpfen 
können. Außerdem bestätigt mich das Praktikum in mei-
nem Berufswunsch als Redakteurin. 

 

Auch privat ziehe ich einen großen Nutzen aus der Zeit 
in Straßburg. Die Stadt ist total lebenswert und bezau-
bert mit ihrem deutsch-französischen Charme. Außer-
dem habe ich tolle Leute mit ähnlichen Interessen aus 
ganz Deutschland und Frankreich kennengelernt.  

 

Meine Aufgaben waren tatsächlich noch spannender als 
erwartet. Vor allem die facettenreichen Aufträge mach-
ten den Alltag nie langweilig. 

Was mir nicht so gut gefallen hat, war, dass ich mich 
manchmal etwas auf mich allein gestellt fühlte und es 
nicht immer Aufgaben gab. Wenn ich aber auf die Kol-
leg:innen zuging, dann waren sie stets freundlich und 
hilfsbereit und gaben mir neue Dinge. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

Vier Monate sind eine tolle Zeit, um das Unternehmen 
gut kennenzulernen, auch mal in andere Bereiche rein-
zuschauen, sich einzuarbeiten, Freundschaften zu 
schließen und sich in der Stadt einheimisch zu fühlen. 
In den Sommermonaten Juli und August sind sehr sehr 
Viele im Urlaub und viele Programme haben Sommer-
pause. Deshalb ist in dieser Zeit nicht so viel los, ich 
empfehle, das Praktikum nicht in dieser Zeit zu machen. 
Im Winter ist Ausnahmezustand in Straßburg wegen 
des Weihnachtsmarkts und im Sommer wird es im 
Glasgebäude sehr heiß. 
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Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

300 Euro für Essen (viele gute Bäckereien und tolle 
Kantine) 

Lebensmittel sind im Schnitt etwas teurer als in 
Deutschland. 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten?  

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Das Praktikum wird mir total hilfreich für meinen zukünf-
tigen Beruf sein, da ich genau das werden möchte – 
Redakteurin bei ARTE! Es ist aber auch für alle ande-
ren Berufe in der Medienwelt hilfreich. ARTE als öffent-
lich-rechtlicher Sender gibt einen tollen und tiefen Ein-
blick in die europäische Medienlandschaft. 

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Meine Stelle würde ich unbedingt weiterempfehlen, be-
sonders, wenn ihr euch für interkulturellen Austausch 
interessiert. Ich bin sehr froh über alle Erfahrungen, die 
ich sammeln durfte! 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges 

 

 
 

 
 

Sind Sie mit einer anonymisierten Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de 
einverstanden? 
 

Ja  ☒       Nein  ☐    

 

http://www.eu-servicepoint.de/

